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EIN ERSTES TREFFEN ZUR PROJEKT-
DURCHFÜHRUNG 

 

Der Geschichte auf der Spur. Ein deutsch-
tschechischer Kulturraum und seine Wurzeln. 

 

 

Im Museum Eger, gemeinnützige Organisation der Region Karlsbad, fand 4.3.2025 ein erstes, offizielles 
Treffen zur Umsetzung des Projektes „Der Geschichte auf der Spur“ statt. Ziel des Projektes ist die Revitalisierung der 
Grabhügelanlage bei Sirmitz (Žírovice) und die Rekonstruktion des Grabhügels von Iffelsdorf im Geschichtspark Bär-
nau als interaktive Parks. 

 Die im Projekt zu entwickelnde App wird erworbenes Wissen und Erfahrungen vertiefen. Zugleich 
verbindet sie weitere Grabdenkmäler in der tschechisch-bayerischen Grenzregion miteinander und bringt diese den 
Nutzern durch Augmented Reality näher. Das Angebot an touristischen Attraktionen und Zielen sucht im Bäderdre-
ieck bereits seinesgleichen. Durch das Projekt wird es jedoch nochmals erweitert und bereichert. Archäologische 
Denkmäler werden somit sichtbarer gemacht. Die breite Öffentlichkeit lernt ihre Bedeutung - auch für die heutige 
Gesellschaft - kennen und wird dafür sensibilisiert, wie wichtig ihr Schutz und ihre Erforschung sind. Denkmäler, die 
zum gleichen Kulturkreis gehören, auf diese Art und Weise touristisch und grenzübergreifend zu verknüpfen, ist 
bisher noch nie versucht worden.  

 Am ersten Treffen nahmen der Leadpartner des Projekts, das Museum Eger, vertreten durch Martina 
Kubinčan und Michal Beránek, sowie der bayerische Partner Via Carolina-Goldene Straße e. V., vertreten durch Václav 
Vrbík, Stefan Wolters und Markéta Monsportová, teil. Die wichtigsten Themen des Treffens waren die aktuelle Umse-
tzung des Projekts, die geplanten Projektschritte, die Einbindung von Archäologiestudierenden und die Durchführung 
von Pressekonferenzen. Besprochen wurden zudem die Hauptziele des Projekts, der Zeitplan sowie die Möglichkeiten 
der Zusammenarbeit im Rahmen eines Medienplans.  

 Zu den nächsten Schritten gehören insbesondere der Start des Projekts mit einer archäologischen Re-
visionsgrabung am Hügelgrab bei Sirmitz (Žírovice), die Erstellung von Informationsmaterial, die Organisation einer 
Pressekonferenz in Bärnau und die Zusammenarbeit mit Archäologiestudierenden aus beiden Ländern. Aktuelle und 
fortlaufende Informationen werden über die Websites und sozialen Netzwerke beider Partner kommuniziert. 

 Dieses Projekt aus dem Schwerpunktbereich Kultur und nachhaltiger Tourismus wird unterstützt im 
Rahmen des grenzübergreifenden EU-Programms INTERREG Bayern – Tschechien 2021 – 2027. Gesamtbudget knapp 
unter 230.000 Euro, davon 80% EU-Mittel, 15% von der Karlsbader Region sowie 5% aus dem Staatshaushalt der 
Tschechischen Republik. 
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